
anderen Arbeiten zwischen LPG, Kreisen und Bezir­
ken unter Beachtung der traditionellen Beziehungen, 
zu.
Es hat sich in der Arbeit der Kreisleitungen bewährt, 
in Vorbereitung solcher wichtigen Arbeitsabschnitte 
wie der Frühjahrsbestellung und der Ernte oder zur 
Förderung der kooperativen Zusammenarbeit Partei­
aktivtagungen mit Genossen aus den Grundorgani­
sationen der beteiligten LPG, VEG und kooperativen 
Einrichtungen durchzuführen.
Große Bedeutung erlangt die Arbeit mit den zeit­
weiligen Parteigruppen in den jeweiligen Arbeits­
kampagnen durch die Kreisleitungen. Sie sind als 
mobilisierende Kraft in den Arbeitskollektiven durch 
die Kreisleitungen im Zusammenwirken mit den 
Leitungen der Grundorganisationen zu leiten.
Es gehört zu den unmittelbaren Aufgaben der 
staatlichen Organe, den Genossenschaftsbauern und 
Arbeitern Unterstüzung bei der Intensivierung der 
landwirtschaftlichen Produktion, verbunden mit der 
breiten Einführung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts, zu geben.
Sie sind verantwortlich dafür, daß besonders in 
Vorbereitung der Arbeitskampagnen die Erfahrungen 
der Besten und der Neuerer rechtzeitig in Erfahrungs­
austauschen, durch Anschauungsmaterial und Do­
kumentationen sowie mit Hilfe von Filmen und 
Diapositivien allen Genossenschaftsbauern und Ar­
beitern vermittelt werden.
Die Sekretariate der Kreisleitungen führen eine straffe 
parteimäßige Kontrolle darüber aus, daß durch die 
Genossen der Räte der Kreise die Zusammenarbeit 
der LPG, VEG und kooperativen Einrichtungen zur 
effektiveren Nutzung der Produktionsfonds durch die 
Entwicklung vielfältiger Formen der Kooperation bis 
hin zum gemeinsamen Einsatz von Investitionen 
sowie durch gemeinsame Anstrengungen zur Ra­
tionalisierung der Produktions- und Arbeitsprozesse 
aktiv gefördert wird.
Es sind Voraussetzungen zu schaffen, daß die LPG, 
VEG und kooperativen Einrichtungen ihre Baubriga­
den und Handwerker auf diese Aufgaben konzentrie­
ren.

Zur Parteiarbeit 
in den Grundorganisationen

Durch eine lebendige, wirkungsvolle Parteiarbeit der 
Grundorganisationen ist ihre Kampfkraft weiter zu 
erhöhen. Dazu trägt in erster Linie eine systematische 
politisch-ideologische Arbeit und Qualifizierung der 
Genossen bei.
Eine überzeugende Argumentation zu den politischen 
Grundfragen und volkswirtschaftlichen Aufga* 
benstellungen rüstet die Parteimitglieder gründlich 
für die Lösung der täglichen Aufgaben und die 
Führung des politischen Gesprächs in den Arbeits­
kollektiven aus.
Die Grundorganisationen tragen in den LPG und 
kooperativen Einrichtungen eine unmittelbare Ver­
antwortung für die Führung des sozialistischen 
Wettbewerbes.
Aus den Reihen der Mechanisatoren und jungen

Genossenschaftsbauern und Arbeiter sind die besten 
als Kandidaten für die Partei zu gewinnen.
Die langfristige politische und organisatorische Vor­
bereitung der jeweiligen Arbeitskampagnen fördert 
maßgebend die Initiative der Genossenschaftsbauern 
und Arbeiter und sichert ihre breite Einbeziehung in 
die Vorbereitung und Durchführung. Die Grund­
organisationen nehmen darauf Einfluß und gewähr­
leisten durch die Bildung zeitweiliger Parteigruppen 
den Parteieinfluß in diesen wichtigen Produktions­
abschnitten.
Die regelmäßige Durchführung der Mitgliederver­
sammlungen in den Grundorganisationen der LPG, 
VEG Pflanzenproduktion und kooperativen Einrich­
tungen muß unter Beachtung der territorialen Be­
dingungen noch stärker dazu beitragen, vor wichtigen 
Arbeitsabschnitten den parteilichen Standpunkt dazu 
zu erarbeiten und festzulegen.
Es bleibt ein Hauptanliegen der Grundorganisationen 
der Partei, die innergenossenschaftliche Demokratie 
weiter auszuprägen. Die Musterstatuten sind in allen 
LPG mit Leben zu erfüllen und konsequent zu 
verwirklichen. Auf ihrer Grundlage organisieren die 
Grundorganisationen ihre politische Arbeit zur um­
fassenden Einbeziehung aller Genossenschafts­
bauern und Arbeiter in die Leitung und Planung ihrer 
LPG sowie zur Herausbildung fester Arbeitskollektive 
und Brigaden und zur wirksamen Durchsetzung der 
sozialistischen Betriebswirtschaft.
Von der Qualifizierung und Stärkung der Vorstände 
und Leitungen in den LPG, VEG und kooperativen 
Einrichtungen werden in hohem Maße die Fort­
schritte bei der weiteren Intensivierung und Steige­
rung der landwirtschaftlichen Produktion bestimmt. 
Die Grundorganisationen sorgen dafür, daß langfri­
stig festgelegt die politische und fachliche Qualifizie­
rung der Parteimitglieder erfolgt. Sie fassen dazu 
entsprechende Beschlüsse.
Die Grundorganisationen richten ihre Erziehungs­
arbeit darauf, daß jeder Genosse seine persönliche 
Verantwortung voll wahrnimmt und mit hoher 
Aktivität die Arbeit in seinem Kollektiv zur weiteren 
Steigerung der Arbeitsproduktivität, zur Ausschöp­
fung der natürlichen und ökonomischen Produktions­
bedingungen, zur höchstmöglichen Auslastung der 
Produktionsfonds und zur Senkung der Verluste 
organisiert. Die Leitungskader sind verantwortlich für 
die zielgerichtete Einführung von Wissenschaft und 
Technik, entwickeln die Neuerertätigkeit und organi­
sieren die Aus- und Weiterbildung der Mechanisato­
ren.
Mit der Spezialisierung und Konzentration und dem 
schrittweisen Übergang zu industriemäßigen Pro­
duktionsmethoden auf dem Wege der Kooperation 
erhöht sich die Verantwortung der Grundorganisatio­
nen in der Pflanzen- und Tierproduktion für die 
Entwicklung des gesellschaftlichen Lebens im Dorf. 
In den Mitgliederversammlungen und in den Partei­
aktivtagungen der Kooperationen und der Ge­
meindeverbände ist darauf zu achten, daß die 
Wirksamkeit der Genossen in den örtlichen Volks­
vertretungen, den Massenorganisationen und den 
Ausschüssen der Nationalen Front in den Gemeinden 
und ihre massenpolitische Arbeit mit den Bürgern 
weiter erhöht wird.
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